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Was die lsongrkß-Lcschlüsje
(sntia bedrutcu.

Senat und Repräsentantenhaus
haben sich in den letzten Tagen unter
Begleitung von viel rhetorischem Feu-
erwerk für die Anerkennung der Cu-
baner als Kriegführende ausgespro-
chen und die Rebellen auf Euba halten
ibre Sache jetzt halb gewonnen, wäh-
rend die Spanier vor Zorn und Aer-
ger aus der Haut zu fahren drohen.
Die Sache, wie sie jetzt noch liegt, ist
weder die Freude, noch den Aerger
werth.

Die Anerkennung muß von dem
Oberbaupte der Nation ausgehen, und
der Präsident hat sich der Sache ge-
genüber bis jetzt ziemlich kühl verhal-
ten. Die zustimmenden Beschlüsse
zwingen ihn auch vorläufig gar nicht,
Stellung zu nehmen; diese Pslicht tritt
erst an ihn heran, wenn der Congreß
einen gemeinschaftlichen Beschluß an-
nimmt. Nun zweifeln wir nicht da-
ran, daß der Präsident einen solchen
schließlich unterzeichnen und dann die
Proklamation der Anerkennung fol-
gen lassen wird, aber auch dann ist den
Eubancrn noch nicht geHolsen.

Diefe Anerkennung durch die Ver.
Staaten bedeutet nur, daß den Euba-
nern, soweit die Kriegführung in Ve
tracht kommt, alle Rechte unabhängi-
ge.- leiten zugestanden werden. Ihre
Kämpfer find als wirtliche Soldaten
und nicht als Bandnea zu behandeln;
ibre Kriegsschiffe sind Kreuzer und
leine Piraten. Wenn sie auf erober-
ten? Gebiete Lebensmittel und Waa-
ren eintreiben, so ist das Requisition
und nicht Diebstahl und Raub. Die
Schiffe, die sie zur See ausbringen,

sind legale Prisen.
Aum nach der Anerkennung dürsen

die Svanier amerikanische schiffe in
cubanischen Gewässern anbalten,
durchsuchen und etwaige Eontrebande

confisziren.
Spanien dars Blockade sür die Hä-

sen der Insel erklären und kann allen
Handelsverkehr mit denselben unter-
brechen. Dabei ist Spanien nicht ser
ner verantwortlich für die Handlun-
gen der Eubaner gegen die Ver. Staa-
ten und ibre Bürger.

Die Eubaner eryalten mit dieser
Anerkennung nickt das Reckt, Verträ-
ge abzuschließen und Gesandte zu un-
terhalten, selbst ihr Verkehr mit den
Ver. Staaun bleibt künftig nur ein
informeller und nicht amtlicher.

Die Staaten können den Re-
bellen auch ferner keine substantielle
Hülfe gewähren, außer der Sympathie
und der moralischen Unterstützung.

Euba's völligeUnabbängigkeit kann
nie von uns anerkannt werden, bis die
Eubaner die Insel vollständig beherr-
schen. Die Ver. Staaten können ihre
Anerkennung als Kriegführende nicht
zurücknehmen, solange dieVerhältnisse
fortbestehen, unter denen sie gewährt
wurde. Man ersieht hieraus, daß der
Gewinn, den beide Theile von unserer
Anerkennung haben, gleich groß oder
gleim gering ist.

Aver ein Punkt sällt bei der Sache
schwer in's Gewicht, und der kann zu
jeder Stunde den Ausschlag geben.
Das Repräsentantenhaus hat densel-
ben in seiner Resolution bereits ange-
deutet, indem es eine bewaffnete Ein-
mischung in Aussicht stellt. Wie durch
das Kraben eines Vogels im Alpen-
schuee die' verderbliche Lawine entlieht,
so kann jetzt die geringst? Gewaltthat
die internationale Katastrophe her-
beiführen.

Vcrdnchttge Gesunöbrnnncn.
Tie amerikanischen Maya-Völker

waren eS gewöbnt, ihre Städte und
Toner alle zeyn Icmre zu verlegen,

weil in Zeit von eimr Detade der Bo-
den zu unrein wurde. AuS diesem
Grunde findet man in der Nähe der

stolzen Tempelrninen von Palenque
und Urmal Ruinentelder, die zu der

Ansicht verleiten, als 00 dort Millio-
nenstädte, lvie Babnlon, Rom oder
London, gestanden. Die Arier befol-
gen Siefen Brauch nicht; sie haben
Städte, welche Jahrhunderte und

Jahrtausende alt find, sie münen sich
durch Kanalifirung und bessere Ge-
snndheitspslege gegen Krankheiten
we!-ren, die aus dem Boden kommen.

Vor mehreren Tagen brach n der

Housionstraße in New-Uork eine heiße
Quelle bervor, die schweslich schmeckte.
Der schlechte Geschmack genügte, das

Waffer für einen Gesundbrunnen zu
halten, und über Nacht wurden auch
einige Kranke gesund, so daß Tausende
berbei strömten, um von dem heißen
Wasser zu trinken. Seit vorgestern
is: die ?Heilquelle" als gesundheitS-
sckädlich abgesperrt, indem ein Che-
miker derselben eine sehr schlechte Cen-
sur ertheilt hat. Die Quelle liegt näm-
lich in der Mitte eines Drainage-Ab-
flusses nach dem East-Rioer, und da-
ber ist es leicht möglich, daß sich der
Kloateninbalt mit dem Quellmasser
vermischen konnte. Unter den Leuten,
namentlich Israeliten, welche in den
letzten Tagen sörmlich darum ge-
kämpst haben, wenigstens ihre Livpen
mit dem Wasser befeuchten zu dürfen,
haben sich bereits einzelne Fälle von
U'pl ösem Fieber gezeigt.

Was die Höbe der Temperatur des
Quell.vasserS betrifft, so hat man die

Ursache Verselben noch nicht festgestellt,
doch bat man ähnliche Beobachtungen
auch schon vei anderem, der Erde ent-
auellenten Wasser in dortiger Stadt
gemacht, und die Sache wird sich wohl
aus die zahlreichen, unter den Straßen
liegenden Dampfröhren zurückführen
lassen.

Man sieht hieraus, daß der New-
?)orker Gesundbrunnen sehr zweisel-
haster Natur ist.

Ende der sechsziger Jahre halten
wir hier einen ähnlichen Fall. Da-
mals-stand im Franklin-Square eine
Pumpe, deren Wasser plötzlich nach
Schwefe! schmeckte. Unsere Hygieniler
wurden über den Gesundbrunnen fast
verrückt, und jeden Morgen konnte
man Gesundheits-Cranks mit Bechern
und Gläsern nach der Pumpe wandern

sehen. Ein:S Tages wurde der Ge-
suudbrunnentraum vernichtet. Man
machte nämlich die Entdeckung, daß
die Einsanung einer benachbarten
Senkgrube geborsten war und der In-
halt den freien Platz durchtränkt hatte.

Die Schwefelwaflerpumpe ist heute
verschwunden.

l? en.
Die ?N.-N- World" hat ge-

stern die Katz aus dem Sack gelassen.
Die Regierung braucht bekanntlich
mehr Einkünfte, denn das Defizit wird
jedenfalls 520,000,(X)0 betragen. Wir
müssen aber auch noch Geld für Kü-
stenvertheidigung, fürKanonen,Schiffe
und Rüstungen haben. Es sollten we-
nigstens HSO,(X)O.(XX) mehr einkom-
men. Woher Die nehmen? Di
?World" sagt: ?Sehr einfach. Eine
um AI erhöhte Biersieuer bringt P3Z,-
000.900 ein und die anderen §15,000,-
000 können Kaffee u. Thee tragen."?
Das heißen die Freihändler die noth-
wendigen Lebens-Bedürfnisse billiger
machen!

Kaiser Wilhelm soll be-
absichtigen, mit seiner Segeljacht sich

nm den Amerika-Becher zu beerben.
Soll's nicht thun! Diese Amerikaner
sind nicht so rücksichtsvoll, wie deutsche
Unterthanen, die den LandeSvater,
wenn er auf die Köniqsschxibe eines
Schützenfestes schießt, immer das
Schwarze treffen lassen. Die sind im
Stande und schicken ihn noch schlim-
mer heim, wie den Lord Dunraden.

In der ?Deutschen I u ri -

sten Zeitung" liefert Dr. Rssin, Pro-
fessor sür öffentliches Recht an der

Universität i. V., streu? wis-
senschaftlich den Nachweis, daß Eng-
lang eine Controle über die auswärti-
gen Angelegenheiten des
nicht besitze. Der deutsch? Gclelirte
stellt fest, daß, da der Vertrag vom
Jahre 1881 England die Controle
über die auswärtigen Angelegenheiten
Transvaal's einschließlich derVerträge
einräumt, es sich aus diesem Wortlaut
ergiebt, daß die Verträge nur einen
Theil, und .zwar einen bestimmten
Theil der Controle ausmachen. Da
raus folgt, daß. wenn der Vertrag von
1884, der den Vertrag von 1881 auf
hob, nur von einem gewissen Einflüsse
England's auf die Abschließung von
Verträgen redet, dieser Punkt nicht
etwa als ein Beispiel der Eontrolremte
England'S anzusehen ist. sondern als
das einzig übrig gebliebene Eontrol
recht. Aus diesem Grunde kann aue:?
nicht von einem Suzeränitäts - Ver
Hältnisse die Rede sein, da nach völler
rechtlichen Begriffen bei halbsouverä-
nen, unter einem Suzerän stehenden
Staaten die Selbstbestimmung des
Halbsouveränen Staates in auswärti-
gen Angelegenheiten nur eine Aus-
nahme bildet, während bei dem Trans
vaal die Beschränkung die Ausnabme
bildet. Zu Dem kommt das Wort Su-
zerän und Suzeränität in d-m Bestim-
mungen des Vertrages von 1884 aar
nicht vor. Die südafrikanische Repu
blik hätte also das volle ReÄt gehabt,
gegen den Einsall der lamcsru'smen
Bande einen sremden St-.'at um Hülse
anzurufen.

Neueren Nachrichten aus
lokutsk zufolge wird bestätigt, daß
Dr. Nansen den Nordpol uno ein bis-
her unbekanntes Land enrdeckt hat und
auf seinem Nückweae in Ust Aansk,
Nord-Sibirien, angekommen ist.

Mathilde Blind, die
Stieftochter des bekannten deutsch-
englischen Publizisten Blind und
Schwester des Bismarck-Attentäters
Ferdinand B'ind, ist jetzt nach dem
Tode der von ihr so hochgestellten
Christina Rosetti, unstreitig die be-
deutendste Dickiterii! angelsächsischer
Zunge. Ein tiefes Gemüth, ein star-
ker Geist im besten Sinne des Wortes,
weitausschauend, überaus empsinvlich
und theiluehmeno, nimmt sie von
Haus aus eine eigene Stellung ein un-
ter ihren englischen Schwestern in
Apoll. Keine Tichterin hat jemals
so tiefempfundene LiebeSlieder und so
hochfliegende Gedankenlyrit geschrie-
ben wie Mathilde Alind, keine hat wie
sie zugleich eine so treffliche Prosa aus-
zuweisen, keine hat für die großen Be-
strebungen unserer Zeit ein so feines
Verständniß wie sie. Dazu gesellt sich
eine seltene Gewalt über die Sprache,
ein unfehlbares Ohr und ein Zartsinn,
der mit den landläufigen Vorstellun-
gen von Geschmack, Takt und Schu-
lung nicht zu erschöpfen ist. Im letz
ten Jahre hat Matbilde Blind in ih-
ren ?Liedern aus Ost und West" die
Eindrücke eines längeren Ausenthaltes
in Egypten wiedergegeben, und dieses
Wertchen gibt zusammen mit ihrer
?Apotheose der Menschheit" die Sum-
me dessen, was sie geistig erlebt und
errungen hat.

D i e T-S ira hle euch? i st
in wenigen Wochen eine Weltlranklicit
geworden, und der gute Würzburger
Professor hat vielleicht keine Ahnung
davon, weiches Unheil er angerichtet
hat. In Paris Photographie man
Briefe durch die Umschläge und in
Wien hat sogar seine Gedanken
Photographie.

Tieltaliene r h a ö e n also
von dem Nachkommen der berühmten
Königin von Taba in Abeisinien die
heillosesten Prügel bekommen. Die
Zeilen, das; Scipio die Afrikaner im
eigenen Lande aufsuchte und die Kar-
thager am Minturno geschlagen wur-
den, sind vorüber. Zwischen dem gro-
ßen Consul Nero und dem kleinen
Baratieri ist ein bedeutender Unter-
schied.
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die SlU'.ide.
Gco>. ?t. M.iert ä- (>omp.<

Rr. Nort-Liberii'-Ttraste.
(0kt.3.11, alleiill,: Azenlen >r Pailiaiore.

Zzallimore Ci ausser - Co.,
Nr. 25, Lst-ivattimore-Str.

Kuts6, en aller Art,
TallN'HoS. crser ZSzacn. und

Park Piiacion.

nieti^Voranickläze sur Weaichassen. Ausjielien u Ber-
! senden von eiserne Schränken S. schwerer Maschinerie

j ,-macht. <Za3l,l2l'!tej

Theater-?ln zeigen.

Harris' Mnsik-Akndemie.
2amftaq d?n 7. M.irz,

Z.ack.rnitta<,? /> Uhr.

C n r m e n.
Ea'isviel der iv!ctrovoiitan-?vcrn-

i?a:S !Stfel>fÄ7ft von :'>-ck.

Aord's (Ypernlzaus.

<T '

Hollisaysttatzen Theater.
Dicle Ä?cclie:

Matineen: Mcvtaq. und

- cne. br.i. '

Howard - Äuditorilnn.

?ie ttklicu-ttuS .Hill's Novüätcu.

' -v>!i I >

Brauereien.

August?seck's
Vierde c? n c r e i,

?!r. 44 iittd tl!. tS?rrifott -

Teleslior! IL7L. 1 Ii

John Bttne r n sclzttl! ÄL'6

MsüttL - Prnucrci,
Nr. l 707. West - Pratt - tra >? e

O i ienj a! - >' -Cr> i n j,7.
:t. niid Li?ucaftcr-sttiis;c^

?de 5 r. LVNZ
Lrev/iiiss Lo.

Vierbraucrci,
Blir-ai!. ?!r. Nord-SnN-Ttr.,

AdonisPalc-Vier .

lv is; -it'ti r c Llo!k-Va->crd>r.
(50..

ei.^en.

Csla.^.
Wein und "iqnöl - Handlung,

Sir. tSt, Hillen traklt,
??, dv Torreft Skraße.

S o ttt mcr s e! s' ö

und
Nr. 440. Nvid-Gay-luraße.

Jakob Schild,

Meinen nilil l.il'jUüren.
?!r. ?!rd-G,r-?tr.

Zrstig-Gcjchäfli Nr. 7, N.-HiZllidaystr.
" i>el°rl.

R iskWM B,
-

Pfsos und Orgeln.

Piano-Annex, Ni. 21, -.'!rd^sarle-fira!!:.

!2 i t.

EUH?W W s

N>osnii7s nnl

t':le, Tubelsa-.

Otto Tüiro ä? vliuip.,
119 und Lsi-Baltimorestr.

Der-iroic ei ?tt-ft Z!:ansS ist ihre

El'zarteo M. SLieff.
?altimre Nr. 5, S?ord-?ii>?rt>!slr.
Wasl?inqlan Itr 417'. II sti. St 2S.
Pbilsdelphia Zir 12vi, Na>d-t>
Cijlcazo r. 17S, Sadash^üioe-

>T-j.1.12D.t1>

Ww. Hclneksmx,
Flügel. und lU'-srechMchendni

Orgeln, und Händler Ullt TrHe:n.
N>. 709, Weft-Lal'.lmoresir., Süö^ite,

SI L

z
Dr. H-.:: von

Slifrcv Srünfeld:

lerer Zeil.>

P TsSiaiksvSkN:

Aäeiiiige lur S-e !.crut>!iiici!

Amith'schen amerikanischen (Orgeln.

Gebrauchte Pianos,

Baltttnore:
Nr. 22 und Lst - Ballimore-Slr^ße.

New-Bork: ?cr. 148. S, Avenue.

Washington: 1422, Pennsylvania ?l?e.,
S!-ri.?.

Jlicerporin S. As.:l IB7S.

Lmmart k (duarttey,
N:. 2lj,Pvri-Aoenue.

FreZko-Tekoraleure unv HauSiiialcr

Kirchen^. Hahlen, !.cal:ri:,

Ok'itlliaaee angerast. t öiuartlcn
üieZtamaler, Tetoraleureu.HauSmalci.

Utt crhaltttNlzen.

'RöniMisc. vis-NÜik7
('iUt.it! ?' <>ts

t.iz:jch en3bis <l, LdiS

Cen>ilcizZ-ÄorüenZ on 10 biZ 12 Ulzr.

NoiniN!!-. uns tri cn freund: m:t.

- Nr.

dn '.- Ä.:r. I - der

M Ämcl'e Ho!;ha.-.s-.l'S
.M M..:süeradc:: - /:o!iü;ue,

-

r.n Matzkc-Ktslcr.

Conrad Darsch's
Sole! un) Acsm'.u'iiiü,
Nr.4!6 und N>!. Wcü-?exingion-str.,

iDen i! iz iz,
arsoid - NoaS.

Tampjlch'.ffo 'All;eiqr:'.

Tamvischiff Vittete

c> rdde!tts ck er -5 t o y d.
Regelmäßige

- SÄifflakrt

Baltimore uno Bremen.

ZlbsahriStaqe sind, ivn solgl,
ve

. - ittiiar S.i ?>".->. !i. ..

"

tir-- "..

->?!!< 2 -.

?Bi >i>iNii- li. .'>. ->'!. ?!. 2 - - ?U .-.

I. Ävril. / II!ir '.^achi.i.
'! u.ti.ii- -.'- :-! .- -> sr:!. - Mir -.!.'.. .

. V. !'

Z!-..!-.!-:ie.S!Uc:- !>.V,O.

A. Schumacher <5: Comp.,
sS??l Nr. Sü Hz-?traße.

- Akw-?Zsr! Z HkMburz
Wöchcnllichcr C'kvres - Dienst

tri

c tttt.? Dctsail?nS!

Gklümore H-unburg.
Z)u.tgc Piei?i jürKajüte und LwljchendtS.

Aatiislfze

Htnnburq-Nmerika Linie,
Nr. Li, BroadWaq, Nc-Nl',k.

Arthur SV. Nolison,

v K Aliners
littion (,'cmo.

u-
?> d..

. ?>.Ztebbiii. ?l. T. II,.;
j. P. liirner,
I. . liitnen, i.-M.

Odusldurcau Rr. 2IS !Narer>Ttr. (113 )

Pai-^inien-Tampscr

! V Point uli d N o r s o ! k
ui'.d allen Puultc-.l südlich.

Oeld auszuscisieu
beliebigen Beträgen

VtNZttiniu Eomp.'s.
Darlehen- n. Ban k - oml ö ir

Geld! Geld! Geld'.

-sewnt <?c
consolidi: te Tarle h e n - C 0.,

?ir. 7N7. ?st-Änltii>re,

'.-laU: . ! i

Zchneider, ans^epaßt!!
Die neue Domellic Hsrikatittg

DtasSinc.
2000?Sliche in der Minute. ?2sl>>o.

PÄ""'KM).
Tomestie Nähmaschinen - b'omp.,

N t.',. Nord-tsharles Ttraszc.
<Iu!iI2,MSM.IÄ>

'okn A. Stewart t odn. r. Z?I. ?ae-

v-edrai!li!-i!rnreln. Einrläilnnz v,n -I'rtoal - Tele-
Sdon-ümien elve S:tiattlsl. I. Henrn tt>n>,
Sehl Sitknlir. dri.l>Z)

Peilnfyzvanla-
! bisenba!?!?.

? rat am k Z<:n,i.,r Z i?.> I Naciitt
" ! tnirast.

Lüge vl.!:.i n. '<>a!tui>i:c,wef>lztt

'. ' liÄ
ttttl., > i..- .c>.: . ~ iU -.'.'Z.-'-UIlUa,.I und ' ,

! . i? lilsl'..'^'
N.N'S-Sxsr! -z .

>r.-.,.

Uslan"-'- ... v li.'<

.

- 'z "1.0. uns v...., . I >... i z'. Ni,..,K..

-i' I''
>ac-uu: 4...". 7 -.. i>> ? .

Ävcnd-.'' .."

.<'.l'>^..i' ü 7,. !,< V

I 11!...?5.

altiluorc Obio--Babn
1ii,.>.!.-!> tra 111 Xrnst CIN I. Di.

< /

!> lii!>ch I>.>. , >5?

lim:i^t/^e lb.il ' '
>7

.xl" v-rmnia,'!"-.!>> 12 / > ".-U.1,-- ..

en 12 1. 2 I". 2.->. ?. 4t
15, A.iliuttN >.4 1". 5> 1. t>.4", tiu.

sj l, 7 2/ x 7 '!>. x7. i". i. 15. XI" !>',

xiu.dl.Ii S ltiiSH :ln um x.i .s>.
i s>. v LS. x'.'.ii, > i. >ä">i u o l2>! r
!v>itiagz 45- Niiui! '. - I' '.

45 t I>, > IÄ. i 7 20, 7 !0, U I,

.il>> Z. x IU ~"

NaCi Annasoli 7 2". .- :i.' .-'.orz-r.?, Z 2 ,'>
und4.l< '.1 i.., .i.: -

t :n:.! !.: ->-'! > ! n .. >

,'t >'l Hiorzen. 1.2,

4.2 U und 5.2.', v.aa iii. l- >s i..ijk trgiuc >i-.

Na Lura, Uuaar! a-n j- !> te? '

Äai-iii. Gcruisäücr nach x-l.no
P.otq n?

NaH Vaz'rst-lvii u ftt.lv uS NU.::

sien ein uui i v..
PittSd,g und vsn . -um 2O

i05 AtenSZ vi : l. v.:iZ !.d vtM
ii!?es!en U!N .> >.. >.: 1-20

-i, Ne-v-Nvrk unv Pb>lat:!p!U2.

Ie Liigl we-.de d; -Lin:'!.-.- ri u ..t-t.
.'eu.c - . ' '

.U-.',n'-'Zian-'.bze und marktN b-.e

NaVviveii >' -I :: 'Aalt->!'?--
, rafte. Nr 2!iO. . ..??, >. : >i-m>e!i

e--?..'.Gticha!tttu.rer! --.'.e-tt.

Maryländer Eisenbahn.

l ali-n an dc r. . -
"

A. M. Voos, Ginera!-<i>ksHillZsüh?er .
4?. ü>risivstS. cn.-'.!!>.!2.cl^^cut


